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Wettbewerb 'Nahdabei – Demografischen Wandel gestalten' 
Im Modellvorhaben der Raumordnung ‚Demografischer Wandel - Region schafft Zukunft – 
alte Länder’ des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung und des 
Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung 

 

Hier: Auslobung des Wettbewerbs im Rahmen des Förderprogramms Experimenteller Wohnungs- 
und Städtebau (ExWoSt) im Schwerpunkt Innovationen für familien- und altengerechte 
Stadtquartiere (Ifas) 

 

1. Auslober 

Verein für Regionalentwicklung Werra-Meißner e.V. 
Niederhoner Str. 54 
37269 Eschwege 

 

2. Titel 'Nahdabei – Demografischen Wandel gestalten' 

Der Wettbewerb 'Nahdabei – Demografischen Wandel gestalten' möchte Projekte unterstützen, die 
einen wesentlichen Beitrag zu Dienstleistungs- und Nahversorgungsstrukturen im ländlichen Raum 
liefern und Begegnungsstätten und Kommunikationsräume für alle Generationen entstehen lassen. 

 

3. Wettbewerbsart und Wettbewerbsgrundlage 

Der Wettbewerb ist ein Förderwettbewerb, in dem Städte, Gemeinden, Vereine, Verbände und 
Bürgerinitiativen animiert werden sollen, sich mit den Auswirkungen des demografischen Wandels 
auseinander zu setzen sowie Lösungen zu entwickeln. Er beinhaltet Preisgelder für investive und 
konzeptionelle Maßnahmen zur Umsetzung der erarbeiteten Ideen und Prozesse zur Beteiligung. 
Das Verfahren ist öffentlich, jedoch auf den Werra-Meißner-Kreis beschränkt. Durch Teilnahme am 
Wettbewerb erkennen die Teilnehmer/innen den Inhalt dieser Auslobung an.  

 

4. Teilnehmer/innen 

Teilnehmen können alle Städte und Gemeinden sowie Vereine, Verbände und Bürgerinitiativen des 
Werra-Meißner-Kreises. 

 

5. Auswahlkriterien 

5.1. ExWoSt – Auswahlkriterien (Förderprogramm): 

 Nachbarschaft stärkender und Generationen zusammenführender / übergreifender Ansatz 

 Interdisziplinäre, integrierende und Fachpolitiken übergreifende Umsetzung 

 innovativer Charakter geförderter Projektbausteine 

 möglichst Ausstrahlung und Einbindung in die Handlungsebene Quartier 
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5.2 Auswahlkriterien der Region 

Ergänzend zu den Programmkriterien definiert die Region selbst folgende Kriterien: 

 Stärkung von Dienstleistungs- und Nahversorgungsstrukturen in ländlichen Räumen für 
alle Generationen und 

 Initiierung oder Stärkung von Begegnungsstätten und Kommunikationsräumen für alle 
Generationen. 

 

6. Wettbewerbsbeiträge 

Ein Wettbewerbsbeitrag sollte auf nicht mehr als vier Seiten (10.000 Zeichen) in allen 
nachfolgenden Punkten beschrieben werden: 

 Wettbewerbstitel: Geben Sie Ihrer Idee bitte einen kurzen und prägnanten Titel 

 Antragsteller/in: Nennen Sie bitte den oder die Haupt-Projektverantwortliche/n  

 Kooperationspartner/innen: Nennen Sie bitte die Projektkooperationspartner, die 
gemeinsam mit Ihnen den Wettbewerbsbeitrag umsetzen werden.  

 Wettbewerbsidee und Beitrag zu den Zielen / Auswahlkriterien: Beschreiben Sie bitte 
Ihre Idee.  
Nennen Sie uns anhand Ihres Zeit- und Maßnahmeplans (Arbeitspakete) einzelne 
Arbeitsschritte, die sie planen. Ihre Wettbewerbsidee muss einen Beitrag zu den unter 
Punkt 5 genannten Auswahlkriterien liefern. Sie müssen nicht alle Kriterien in gleicher 
Weise erfüllen, aber Ihr Wettbewerbsbeitrag muss mehrere Kriterien erfüllen. 

 Zusammenhang mit dem Thema demografische Entwicklungen: Erläutern Sie bitte 
kurz, für welche Aspekte des demografischen Wandels ihre Projektidee einen Beitrag 
liefern will. 

 Beteiligungsprozess: Der Wettbewerbsbeitrag muss einen Beteiligungsprozesses für 
alle Generationen (mindestens jedoch generationenübergreifend) in der Region für das 
geplante Vorhaben darlegen.  

 Zeitrahmen: Alle im Wettbewerb geplanten Bausteine / Maßnahmen müssen bis zum 
31.12.2010 umgesetzt sein.  

 Finanzplan: Der Wettbewerbsbeitrag muss einen Finanzplan enthalten, dem die 
wesentlichen Positionen zu entnehmen sind. Die Projektantragsteller müssen einen 
Eigenanteil von mindestens 20% beibringen.  

 Beitrag zum Modellvorhaben: Die Teilnehmer/innen des Wettbewerbs sichern zu, dass 
sie sich im Rahmen des Modellvorhabens beteiligen und z.B. an Veranstaltungen 
teilnehmen oder Informationen zu ihrem Wettbewerbsbeitrag anderen zugänglich 
machen.  

 

7. Laufzeit und Termine 

Der Wettbewerb startet am 20.01.2010 und endet am 01.03.2010 um 12 Uhr. Beiträge, die später 
eingereicht werden, werden nicht mehr berücksichtigt. 

Beratung zum Wettbewerb: Es werden zwei Beratungstermine durch den Auslober (Verein für 
Regionalentwicklung Werra-Meißner e.V.) angeboten (Anmeldung erwünscht): 

 25.01.2010 in der Zeit von 19.00 bis 20.30 Uhr 

 08.02.2010 in der Zeit von 12.00 bis 13.30 Uhr 

Die Prämierung erfolgt voraussichtlich am 10.03.2010 
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7. Urheberrecht 

Alle Teilnehmer/innen sichern mit der Einreichung ihrer Beiträge zu, dass diese im Rahmen des 
Wettbewerbs und des gesamten Modellvorhabens veröffentlicht werden dürfen. Es wird 
zugesichert, dass die Beiträge nicht ohne die Nennung der jeweiligen Verfasser/innen publiziert 
werden.  

 

8. Jury 

Die Jury ist für eine fach- und sachgerechte Auswahl und Prämierung der eingereichten 
Bewerbungen zuständig.  

Die Jury wurde von der Lenkungsgruppe des Modellvorhabens 'Region schafft Zukunft’ berufen 
und wird im Februar 2010 auf der Internetseite des Vereins für Regionalentwicklung www.vfr-
werra-meissner.de bekannt gegeben.  

 

9. Preise 

Für die prämierten Wettbewerbsbeiträge werden folgende Preise ausgelobt: 

Die ersten drei Preisträger erhalten je bis zu 50.000 Euro.  

Die Beurteilung der eingereichten Wettbewerbsbeiträge sowie die Preisverleihung erfolgt durch 
Mehrheitsbeschluss der Jury. Die Preisrichter können u.U. auch eine andere Verteilung der 
Preissummen festlegen. Die Jury behält sich vor ggf. Sonderpreise zu vergeben. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 

 

10. Bewertungskriterien 

Bei der Beurteilung der Wettbewerbsbeiträge werden folgende Kriterien herangezogen: 

 Berücksichtigung der unter Punkt 5 genannten Auswahlkriterien 

 Innovativer Ansatz des Beitrags 

 Kosten/Wirtschaftlichkeit 

 Berücksichtigung der Zielgruppen (generationenübergreifend) 

 Realisierbarkeit 

 Beteiligungsansatz  

 Bereitschaft zur Zusammenarbeit im Modellvorhaben „Region schafft Zukunft“ 

 

Wettbewerbseinsendung 

Die Einsendung der Wettbewerbsunterlagen erfolgt digital und per Post an folgende Adresse: 

Verein für Regionalentwicklung Werra-Meißner e.V. 

Niederhoner Str. 54 

37269 Eschwege 

Tel. 05651/70511 

E-Mail: sabine.wilke@vfr-werra-meissner.de 


